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Etwa 3,5 Millionen Protestanten in Niedersachsen und Bremen sind heute aufgerufen, neue
Kirchenvorstande zu wahlen. Diese Wahlen erfreuten in der Vergangenheit wie auch an dem
heutigen in Berlin schonen, aber in Norddeutschland eher triben bis regnerischen Sonntag kaum
einen glaubigen Christen. Weder geniigend Kandidaten fir die etwa 15.000 zu wahlenden Posten
noch Wahler scheinen Willens zu sein, an dieser Wahl in den rund 2000 evangelischen Gemeinden
Niedersachsens und Bremens teilzunehmen.

Viele Glaubige versammelten sich auch in Hannovers Marktkirche, um eine Predigt der
ehemaligen Landesbischéfin und EKD-Ratsvorsitzenden Margot Kémann zu horen. Sie ist noch
immer ein Popstar unter den protestantischen Geistlichen (ein Mann soll sogar wegen des
Andrangs einen Schwéacheanfall erlitten haben), die an Strahlkraft wohl noch hinzugewinnen
konnen. Der Rest der Kirche leidet aber noch immer an Mitgliederschwund und Desinteresse.

Bei der letzten Kirchenvorstandswahl lag die Beteiligung bel etwa 17 Prozent. Selbst eine
Zunahme der Wahlbeteiligung wirde nicht dartber hinwegtauschen kdnnen, dass den Menschen in
diesem Land die Kirche (gilt fur beide Kirchen) egal ist oder zumindest nicht so wichtig, als dass
man ihr weiterhin angehdren mdchte. Diesen Menschen sind demnach auch die Predigten egal oder
sie fihlen sich méglicherweise auch gelangweilt. Ganz zentral dirfte aber die Erfahrung sein,
einfach nicht mehr nachvollziehen zu kdnnen, woflr Religion im Allgemeinen und der Inhalt der
Predigten im Besonderen eigentlich stehen.

Bei Joachim Gauck, dem neu gewahlten Bundespréasidenten und Oberprediger, ist das dhnlich. Den
ganzen Morgen Uber plapperten seine Unterstitzer in die Kameras, dass sie sein Eintreten fir
Freiheit und Verantwortung sehr schétzen. Von Freiheit der Freiheit war die Rede oder vom neuen
Freiheitslehrer, der den Menschen da drauf3en endlich mal erklért, wie man das Lebenrichtigin die
eigenen Hande nimmt.

Seltsamerweise wurde auch durch Gaucks kurze Rede Predigt nicht klar, was nun gemeint sein
soll. Zumindest vermittelte die Hauptstadtpresse im anschlief3enden Presseclub diesen Eindruck.
Denn fur die Elite des deutschen Journalismus ist nun die Frage von Bedeutung, was der
Bundesprasident und Prediger Gauck wohl mit seinem Begriffspaar Freiheit und Verantwortung
inhaltlich gemeint haben koénnte. Sie wissen es offensichtlich nicht, haben ihn aber genau dafr
gewahlt und unterstitzt.

Ich wirde sagen, dass die magische Aura, die Gauck im Augenblick noch umgibt recht bald
verschwunden sein wird, gerade weil sich die Menschen fragen werden, was der eigentlich meint.
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Sehr schnell werden sie sich gelangweilt und wahrscheinlich auch genervt von ihm abwenden wie
sie sich auch von den Kirchen distanziert haben, weil sie feststellen, dass er wie die organisierte
Geistlichkeit zu ihrer Realitét Uberhaupt nichts oder nur sehr wenig zu sagen hat.

Frau Klarsfeld ware in diesem Zusammenhang kaum eine bessere Wahl gewesen. Sie und die
Linkspartei haben es aber immerhin geschafft, noch einmal vor dem Hintergrund der von
deutschen Behdrden skandalds tUbersehenen und von rechts motivierten Mordserie darauf
hinzuweisen, dass der Kampf gegen die Nazibarbarei keinesfalls als erledigt betrachtet werden
kann.

Doch zu dem Auseinanderfallen der deutschen Gesellschaft und Europas im Zuge der wohl
groften Bankenkrise aller Zeiten, haben weder Gauck noch Klarsfeld etwas beizutragen. In halb
Europa wird gerade in einem atemberaubenden Tempo die Demokratie erledigt, um den Preis fir
die Rettung der Banken zahlen zu kdnnen. Aber genau das will der neue Bundesprasident gar nicht
zur Kenntnis nehmen, sondern lieber eine Geschichte tber Freiheit erzéhlen, die vielleicht noch
gedacht werden kann, aber keinesfalls mehr Realitét ist.

In seiner Geschichte war Deutschland immer zu spét. Im Denken aber war es einmal
fortschrittlicher als alle anderen. Gerade well die materiellen V oraussetzungen fehlten, Lammert
sprach ja vom 18. Marz und vor allem vom Scheitern der Nationalbewegung, konnte sich ein
Denken entwickeln, dass sehr viel mehr von der Wirklichkeit zu erfassen verstand. Der Blick von
aulen auf die fortschrittlichsten Gesellschaften des Kontinents, zu denen die deutsche mangels
Konstitution nicht gehorte, bot dennoch dem kritischen Denken viel Raum zur Entfaltung. Wobei
das Publizieren wiederum die Hiirden der Zensur zu Gberwinden hatte.

Nun hat sich Deutschland Joachim Gauck zum Bundesprésidenten gewéhlt, der im Denken aber
alles andere als fortschrittlich ist und mit seinem Freiheitsbegriff eher die geistige
Entwicklungsschwéche der Liberalen teilt. Die wiederum leiden schon seit langerem unter einer
sich verschérfenden Wahrnehmungsstorung. Und nicht nur die.

This entry was posted on Sunday, March 18th, 2012 at 4:14 pm and is filed under Innenpoalitik,
Nachrichten

Y ou can follow any responses to this entry through the Comments (RSS) feed. Both comments and
pings are currently closed.

TauBlog -2/2- 15.06.2024


https://www.taublog.de/category/innenpolitik
https://www.taublog.de/category/nachrichten
https://www.taublog.de/comments/feed

	TauBlog
	Verschärfte Wahrnehmungsstörung


